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                                                                                                                                                    im Dezember 2011 

 
Vorwort 

Zum insgesamt 14ten Mal wurde eine kickstasy-Hinrunde erfolgreich absolviert! 

 

Das alleine ist ja sicher schon jeder Rede wert, nicht wahr? Also nur noch läppische sechs Spielzeiten 
zum nächsten runden Jubiläum – dem 20sten… Mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit ist auch 
dann noch der kickstasy-Kurier dabei und wird allen den kickstasy-Hinrunden-Report (2017/2018) in 
gewohnter Form präsentieren können. Zunächst einmal möchten wir uns aber der aktuellen Spielzeit mit 
allen wichtigen News, Statistiken und dergleichen zum Jahreswechsel widmen. Einer rekordverdächtigen 
Hinserie sind die folgenden Seiten dieses Reports geschuldet. Noch nie wurden seit der Gründung der 
kickstasy (im Jahre 1998) soviele Punkte in der „Meisterschaft“ von der Gesamtheit der beteiligten 
Mannschaften in einer Hinrunde erspielt! 6449 Punkten sind das in Summe zum jetzigen Zeitpunkt. 
Selbst der Letztplatzierte hat dabei mehr Punkte auf dem Konto als der „Herbstmeister“ des Vorjahres! 
Aktuell ganz vorne ist die routinierte Turbine aus Velbert mit einer neuen Rekordpunktezahl von 1755. 
Nur die Gin Tonics - in ihrer Meistersaison 2007/2008 - hatten nach 17 Spieltagen mit 1701 Punkten eine 
annähernd hohe Punktzahl auf der Habenseite. Dabei schwächelten sie jedoch in der Rückrunde, wurden 
aber dennoch mit insgesamt 2732 Punkten am Ende „Meister“. Der „Allzeitrekord“ der Metaloplasten aus 
dem Jahre 2010 (2797 Punkte!) droht in dieser Spielzeit zu kippen. Die routinierte Turbine ist auf dem 
besten Wege diese Bestmarkte knacken zu können. Und mit einer durchschnittlichen Wahrscheinlichkeit 
von ca. 85% wurde bislang stets der „Herbstmeister“ auch „Meister“ der jeweiligen Spielzeit. Und die 
Turbine wartet ja immer noch sehnsüchtig auf ihren ersten „Meistertitel“…! In der folgenden Grafik 
wurden die erzielten Punkte (Hinrunde/Gesamt) der letzten acht Jahre einmal gegenübergestellt. Auf den 
weiteren Seiten dieses Reports findet der geneigte Fan alles weitere zur Hinrunde 2011/2012… 
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Hinrunden-Report 2011/2012 

Ergebnisse, Statistiken, News aus der ersten Halbserie der 14. Spielzeit 

 
Turbine Routine führt zur „Winterpause“ schier unangefochten die kickstasy-Meister-
schaftstabelle an. Mit der besten Defensive und der besten Offensive erzielten die Mannen 
Hans Pisses sage und schreibe 1755 Punkte in der Hinserie. Eine Punktzahl welche in 
dieser Höhe erstmals in vierzehn Jahren erzielt werden konnte. „À la bonne heure“, sagt 
der kickstasy-Kurier nach sechs „Tagessiegen“ und sieben 2.Plätzen kurz vor dem 
Jahreswechsel dazu! Mit einem komfortablen Vorsprung von 400 (600+) Punkten auf den 
Zweitplatzierten (Rang 3 bis 5) gehen die Velberter frohen Mutes und voller Hoffnung auf 

den ersten „Meistertitel“ in die Rückrunde. Womöglich können Sie in dieser gar den kickstasy-
„Allzeitrekord“ von 2797 Punkten – erzielt von der Metaloplastica aus Philsztyn in der Saison 
2009/2010 – knacken und weiter nach oben schrauben? Elf der vorherigen dreizehn „Herbstmeister“ 
wurden am Saisonende auch „Meister“. Einzig die Turbine selbst (2005/2006) als auch die Metaloplasten 
(2006/2007) wurden nach 34 Spieltagen von der Tradition Wunderwelt  noch kurz vor Schluss 
abgefangen! Aber seitdem wurde stets der Tabellenführer nach der Hinrunde am Saisonende auch 
„Meister“! Und auch die folgenden Rekorde stehen in der Rückserie sicher auf dem Prüfstand: „Bestes 
Ergebnis an einem Spieltag“ – Tradition Wunderwelt am 22.Spieltag 2004/2005 mit 326 Punkten! 
„Punktbester Spieler nach 34 Spieltagen“ – Grafite (Metaloplastica Philsztyn) mit 734 Punkten in der 
Saison 2008/2009… 
 

Die Gesamtentwicklung der erzielten Punkte in der kickstasy-Meisterschaft entnehme man bitte der u.a. 
Grafik. 
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Aufgrund der erzielten Ergebnisse in der ersten Halbserie ergeben sich gem. allgemein gültigem 
Regularium 2011/2012 folgende Finanzetats für den „Wintertransfermarkt 2012“: 

 
 
Für die gem. Regularium zu tätigenden Einzahlungen in die Ligakasse ergeben sich aufgrund der Spiel-
tagsplatzierungen in der Hinserie folgende Beiträge für die betreffenden Manager der jeweiligen Teams: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fair-Play-Wertung (Hinrunde): 
 

Zumindest in der „Fair-Play-Wertung“ sammelt die 
Metaloplastica weiterhin fleißig Titel um Titel. Zum 
dritten Mal hintereinander war es heuer bereits schon der 
insgesamt 7.Erfolg – Das ist Rekord! Ebenfalls rekord-
trächtig ist die Gesamtanzahl von 13 (in Worten: dreizehn) 
Platzverweisen in der ersten Halbserie! 
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Auf den folgenden Seiten werden nun alle aktuellen Spieler der einzelnen kickstasy-Teams mit ihrem 
gültigen Transferwert vom „Sommertransfer 2011“ und den bislang erzielten Punkte aufgeführt: 
 

 

 
 
 
 
 
 
*) Die Transferwerte der Spieler Kjaer, Elia und Edu wurden 
bereits schon zum 31.08.2011 ihren entsprechenden Teams gut 
geschrieben (siehe Finanzetats). 
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*) Die Transferwerte der Spieler Mertesacker und Tuncay wurden bereits schon zum 31.08.2011 dem SC Atlantis gut 
geschrieben (siehe Finanzetats). 
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Bei den „EffiFus“  ist die Präsenz der Bundesligavereine unter den Top 11 (siehe unten) doch recht 
gemischt. Lediglich die Berliner Hertha (3 Spieler) und die Mönchengladbacher Borussia (2) sind hierbei 
nach 17 Spieltagen mit mehr als einem Spieler vertreten. Dabei liefern sich Arango und Lasogga einen 
spannenden Zweikampf an der Spitze… 
 

 
 
 
Metaloplastica Philsztyn und 7up Waidmannslust erreichen das "Pokal-Endspiel"!  
Die Turbine Routine lieferte im Halbfinale ein wirklich tolles Spiel ab. Dass es für die Niederbergischen 
in der "Mutter aller Derbys" nicht reichte, lag an der Treffsicherheit von Cacau (23./62. Minute) und der 
Spielfreude von Raul (2 Torvorlagen). Gestützt auf diese Protagonisten konnten die Philsztyner mit einer 
soliden Leistung in Abwehr und Angriff das Finalticket buchen. Im zweiten Semifinale avancierte Sejad 
Salihovic zum "Man of the match"! Ein Tor (23.), eine Vorlage (49.) - beides per Freistoß. Der Meister 
der ruhenden Kugel zeigte seine Klasse und führte somit die 7up Waidmannslust beim 2:1-Auswärts-
erfolg gegen den FC Meso ins "Endspiel"... In der Hauptrunde sorgten die 7uper für eine dicke 
"Pokalüberraschung" indem sie den Top-Favoriten und Titelverteidiger BS Gin Tonic 04 - drei 
Pokalsiege in den letzten vier Spielzeiten(!) – eliminierten. Dabei reichten den Gästen zwei Treffer von 
Aushilfsstürmer Nils (33. und 82. Minute) zum ungefährdeten 2:0-Sieg gegen harmlose Tonics. Die 
Philsztyner kamen hingegen bei den Last Exiten aus Sossenheim erst nach Elfmeterschießen weiter. 
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Im Ligacup war es bis zur letzten Partie spannend. Nur mit einem Sieg in der letzten Partie konnten die 
Gäste vom SC Atlantis den führenden Mesopotamiern noch das begehrte "Endspiel-Ticket" entreißen. 
Das waren die Voraussetzungen zu Beginn der Partie in Hamburg. Und die Mannen von Teamcoach I.W. 
Harper begannen auch direkt wie die Feuerwehr! Nach nur sieben absolvierten Minuten erzielte Sturm-
führer Robert Lewandowski das 0:1. Danach konterte der FC Meso jedoch äußerst erfolgreich und kam 
binnen weniger Minuten durch Huntelaar (16.) und Babel (21.) zur 2:1-Führung. Als dann nach 33 
Minuten SCA's Franck Ribery aufgrund einer Unsportlichkeit mit Gelb-Rot den Platz verlassen musste, 
deute alles auf einen Erfolg des Heimteams hin. Daran änderte zunächst auch nicht der Treffer von 
Gündogan zum Ausgleich kurz vor dem "Halbzeittee" etwas. Wenige Minuten nach Wiederanpfiff 
wechselte jedoch Harper mit Alaba den "Matchwinner" ein. In Unterzahl erzielte dieser zunächst das 3:2 
in der 63sten um nur drei Minuten später erfolgreich für Guerreros 4:2 aufzulegen! Von diesem 
Doppelschlag erholte sich der Gastgeber fortan nicht mehr, so dass die Atlanten den für sie so wichtigen 
Sieg locker nach Hause schaukeln konnten. Damit steht der SCA somit als 1.Finalist für das diesjährige 
Ligacup-Endspiel fest! 
 

 
 
 
Im Verbandspokal steht zum Jahreswechsel Titelverteidiger „Die Nordlichter“  mit knappem Vorsprung 
an der Tabellenspitze. Nach zwei knappen Auftaktsiegen kamen die „Niederbergischen“ dann aber immer 
besser in Tritt und konnten mit einem Unentschieden und einem deutlichen Sieg den Rückstand auf nur 
drei Punkte – bei sogar besserem Torverhältnis – verkürzen. Damit bleibt der Verbandspokal auch in den 
letzten beiden Runden in 2012 weiterhin spannend. Dem Titelverteidiger aus dem „Hohen Norden“ reicht 
aber dennoch nur ein Sieg aus den verbleibenden Spielen zum erneuten Erfolg! 
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In der kickstasy-Euro-Trophy führen zum Jahreswechsel Atlantis Phönix und Metaloplastica Philsztyn 
die beiden Teilwertungen an (siehe Tabellen unten). In der „Champions-League“ steht nach einem Top-
Ergebnis von 22 Punkten in den letzen beiden Gruppenspielen der SC Atlantis an der Spitze. „In 
der Liga eher mau! – in Europa top!“ könnte man dabei womöglich die sehr wechselhaften 
Leistungen des amtierenden „Meisters“ bezeichnen. Aber noch haben alle fünf teilnehmenden 
Teams Chancen auf den Sieg in dieser Wertung – gleichbedeutend mit einem Endspielplatz. 
Nach dem sang und klanglosen Ausscheiden der Dortmunder Borussia wird es sicher noch interessanter 
wer denn am Ende ganz oben steht? Punktbester Spieler ist Mario Gomez (Turbine Routine) mit 19 
Zählern. Ebenfalls mindestens 10 Punkte erzielte bis dato FC Mesos Toni Kroos… 
 
 

 
 

 
In der Europa-League hingegen ist die aktuelle Tabellensituation nur bei den beiden vorderen 
Plätzen als spannend zu bezeichnen. Der Vorsprung von Metaloplastica auf Verfolger Numero 
Uno, den BS Gin Tonics, ist mit lediglich vier Punkten als äußerst knapp zu bezeichnen. Mit 

Ausnahme der Atlanten können aber auch die anderen Mannschaften durchaus noch um den 
Wertungssieg mitspielen. Die erfolgreichsten Spieler lauten bislang: Klaas-Jan Huntelaar (FC Meso) mit 
22 Punkten, Christian Fuchs (Metaloplastica/15), Jan Schlaudraff (Turbine/11) und Kyriakos 
Papadopoulos (BSGT/10).... 
 
 

 
Im Zoccer Champions Race „überwintert“ der SC Atlantis Phönix ungeschlagen 
mit vier Siegen und einem Unentschieden mit 13 Punkten aus fünf Spielrunden an 
der Tabellenspitze. Auf den weiteren Plätzen folgen ebenfalls Mannschaften welche 
bis zum jetzigen Zeitpunkt ebenfalls alle Spiele bestritten haben. Das wären Last 
Exit Sossenheim (3-1-1) mit 10 Punkten wie auch Metaloplastica Philsztyn, sowie 
die DSC Taunustiger (3-0-2) mit 9 Punkten, wobei die Tiger gar mit zwei 

Auftaktniederlagen gestartet waren! Danach belegt ein Trio mit einem absolvierten Spiel weniger die 
Ränge 5-7. WWW Mummerum (7), CFC Spreefüchse 04 (7) und 7up Waidmannslust (6 P.). Die BSGTs 
belegen den achten Rang mit für sie in diesem Wettbewerb eher respektablen sechs Punkten! Am 
Tabellenende enttäuschen bislang „Titelverteidiger“ Turbine Routine mit nur drei Punkten, wie auch die 
beiden punktlosen Teams Wilde 13 und FC Mesopotamien… 
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ZCR, 1. Spieltag 

 

Ausgerechnet der BSGT ballert sich an die ZCR-Spitze! - Spreefüchse demütigen Neuling FC Meso! 
 
Damit dass der BSGT Titelverteidiger Turbine mit 5:1 vom Platz fegt konnte sicher keiner der Experten im Vorfeld rechnen. Die 
kompakten Koblenzer überrollten die kläglichen Turbinisten aus Niederberg mit aggressivem und flottem, variabel vorgetragenem 
Offensivspiel: Robben war nie zu greifen und erzielte nach Allaguis Führungstreffer (12.) zwangsläufig die weiteren Treffer (13./34.). 
Claudio Pizarro sorgte in der 35sten Spielminute für den 4:0-Halbzeitstand. Danach narrten Robben und Co. die völlig überforderten Gäste 
zwar weiterhin, konnten aber lediglich in der 80.Minute einen weiteren Treffer durch Kevin Großkreutz erzielen. Direkt nach Wiederanpfiff 
(81.) gelang dann Badstuber nur noch der Ehrentreffer. Dennoch bleibt Mr. Groß-Schnauze in der aktuellen "Fünfjahreswertung" weiterhin 
Letzter! Ähnlich dominant warteten in der 1.ZCR-Runde nur noch die Berliner Spreefüchse bei ihrem Gastspiel bei Neuling FC 
Mesopotamien auf. "Mann des Tages" Marco Reus war dabei in 90 Minuten von der Defensive des ZCR-Debütanten in keinster Form auch 
nur annähernd zu stoppen. Erst flankte er einen scharf geschossenen Freistoß auf den Kopf von Daniel van Buyten zur 1:0-Führung (13.), 
danach netzte er dann sogar noch selber 3x ein (15./67./90. Minute). Und mit diesem 0:4 war Gastgeber FC Meso noch gut bedient... Eine 
äußerst spannende Partie lieferten sich am vergangen Wochenende die ZCR-Altchampions DSC Taunustiger (2007+2009) und 
Metaloplastica Philsztyn (2008). Die Tore zum knappen 3:2-Sieg der Gäste aus Philsztyn erzielten dabei: 0:1 Daems (32.FE), 1:1 Gomez 
(56.), 1:2 Raul (57.), 2:2 Höwedes (64.), 2:3 Raul (81.). Die weiteren Resultate lauten: SC Atlantis - Wilde 13 (4:2) und 7up - Last Exit 
(2:3). 

 

 

ZCR, 2. Spieltag 

Spreefüchse mit "Superleistung" an der Spitze der ZCR - Last Exiten "verprügeln" die Gin Tonics! 

Rodolfo E. Vilisio: "Eine Superleistung", so lautete die Aussage des Präsidenten der Spreefüchse gegenüber dem kickstasy-Kurier nach 
Abpfiff der ZCR-Partie gegen die Wilde 13. Am Schluss war es nur noch souverän. Deshalb begeisterte sich Präsi Vilisio an der "besten 
Halbzeit in dieser Saison" und insgesamt an "einer Superleistung meiner Mannschaft". Mit dem 3:1-Erfolg gegen die Wilde 13 erstürmt der 
CFC nach langer Zeit wieder die Tabellenführung im Zoccer Champions Race! Da konnten die BS Gin Tonics doch erstmals seit ihrer 
Teilnahme am ZCR (2004!) als Spitzenreiter in eine Partie gehen, so schlichen die Mannen Mr. Groß-Schnauzes nach 90 Minuten dann aber 
als "verprügelte Hunde" vom Platz. Gnadenlos mit 5:1 fertigten die Last Exiten dabei den Ex-Spitzenreiter ab! Neben den Füchsen und den 
Sossenheimern (je 6 Punkte) sind nach der 2.Runde nur noch der SC Atlantis (2:2 bei Turbine) und WWW Mummerum (3:0 gegen die 
Taunustiger u. mit einem Spiel weniger) ohne Niederlage im aktuellen Wettbewerb. Denn die Philsztyner Metaloplasten verloren in den 
letzten Minuten knapp aber durchaus verdient mit 0:2 gegen 7up.  
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ZCR, 3. Spieltag 

7up überrollt Gin Tonics, Atlantis Phönix besiegt Last Exit 

Ein Quartett führt die Tabelle nach 3 ZCR-Runden an: Nach dem glatten und überragenden 6:0-Sieg der 7ups über die Gin Tonics und 
dem deutlichen 4:1-Sieg von Atlantis Phönix haben diese beiden Mannschaften zum bisherigen Tabellenführungs-Duo aufgeschlossen. Da 
die Spreefüchse bei Turbine Routine nur zu einem 3:3 kamen, stehen nun Phönix und CFC punktgleich vorn, gefolgt von 7up und Last Exit 
mit einem Punkt dahinter. Etwas Abstand zum Führungsquartett haben dann die Teams aus Mummerum und Philsztyn, die sich ebenfalls 
mit 3:3 voneinander trennten. Mit dem ersten Sieg konnten sich die Taunustiger ihre Chancen auf einen Titelgewinn erhalten, auch Gin 
Tonic ist - punktgleich - noch nicht aus dem Rennen. Die routinierte Turbine steht schon etwas abseits, während die noch punktlosen 
Schlusslichter Wilde 13 und Mesopotamien den diesjährigen Wettbewerb nach drei Spieltagen bereits abschreiben können. 

 

 

ZCR, 4. Spieltag 

Sekt oder Selters - Die lustige Bilanz der Gin Tonics 

Atlantis ist der Phönix im ZCR. Das hat die Welt noch nicht gesehen! Mr. G(roß)-Schnauze muss ein Mensch unendlichen Humors oder 
seine Mannschaft ein Kasperle- oder Kölscher Karnevals-Verein sein, anders lässt es sich kaum erklären, wie die Ergebnisse des im ZCR 
bislang nicht allzu ruhmreichen BS Gin Tonic 04 zustande kommen. Erst 5:1 gegen Turbine, dann 1:5 bei Last Exit, dem folgte der 
Tiefpunkt aller Tiefpunkte, das 0:6 im Heimspiel gegen 7up, und jetzt: 6:0 in Mummerum! Wenn es je eine Bilanz gegeben hat, die das 
Attribut "ausgeglichen" verdient hat, dann ist es diese! Welch ein Spaß. Da ist es nur noch eine Randnotiz, dass auch die Füchse ihre erste 
Niederlage einstecken mussten und Atlantis Phönix durch den dritten Sieg im vierten Spiel die Tabellenspitze erklommen hat. Dahinter 
folgen, zusammen mit den Spreefüchsen, Sossenheim und Philsztyn als Verfolger-Trio, einen Punkt dahinter ein weiteres Trio mit 7up, 
Taunustigern und besagten Tonics. Welch eine Spannung. 
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ZCR, 5. Spieltag 

 
SC Atlantis Phönix überwintert an der ZCR-Tabellenspitze! - Führungstrio deutlich siegreich! 

 
Wenigstens in der Zoccer Champions Race stellen die phönixischen Atlanten heuer das "Maß der Dinge dar"! Läuft es doch in der aktuellen 
kickstasy-Meisterschaft für den "Titelverteidiger" derzeit nicht so dolle... In der ZCR hingegen behaupten die Mannen I.W.Harpers 
weiterhin - als einziges Team ohne Niederlage - nach einem klaren 4:1-Auswärtserfolg bei den BSGTs die Tabellenführung und 
"überwintern" somit als Spitzenreiter! Derdiyok (10.), Ribery (22.) und Lewandowski (40. Minute) steuerten dabei die Tore zur 3:0-
Halbzeitführung bei. Danach verflachte die Partie immer mehr und nur noch die Treffer von Ribery (77.) und Robben (83. Foulelfmeter) 
sorgten für kurzfristige Aufregung im Rund der Bombay Sapphire Arena. Mit aktuell drei Punkten Rückstand auf den SCA folgen die Last 
Exiten aus Sossenheim in der ZCR-Tabelle. Beim niemals gefährdeten 4:0-Auswärtssieg im Gastspiel bei der Wilden 13 erzielten dabei die 
folgenden Exit-Akteure die Treffer: 0:1 Huntelaar (16.), 0:2 Guerrero (23.), 0:3 Kießling (79.), 0:4 Guerrero (90.Spielminute)! Punktgleich 
direkt dahinter folgen nach der 5.ZCR-Runde die Philsztyner Metaloplasten nach ihrem 5:1-Heimkanter gegen chancenlose Mesopotamier! 
Die dabei von einem überragenden Lukas Podolski aufs Feld geführten Metaloplasten erzielten ihre Treffer in der folgenden Reihenfolge: 
1:0 Schürrle (10.), 2:0 Podolski (15. Foulelfmeter), 3:0 Fuchs (66.), 3:1 Sam (79.), 4:1 Raul (84.), 5:1 Podolski (88.Minute). 
Die Wilde 13 und auch der FC Meso bleiben nach fünf Spielrunden weiterhin ohne jeglichen Punkterfolg am Ende der Tabelle! 
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Klaas-Jan Huntelaar vom FC Mesopotamien führt nach 17 Spieltagen die „Top-Scorer“-Wertung an. Mit 
fünfzehn Treffern und fünf Torvorlagen kommt er dabei auf insgesamt 20 Scorer-Punkte. Er ist somit 
sicher eher überraschend Nachfolger von Arturo Vidal. Aber mit Mario Gomez (19), Claudio Pizarro (19) 
und Franck Ribery (17) folgen ihm schon direkt mehrere Konkurrenten auf dem Fuße, dabei haben alle 
aus diesem Quartett mehr Punkte auf dem Konto als der Vorjahresbeste (Vidal mit 14 Pkt.). Auch bei den 
Torjägern steigerte sich die Treffsicherheit gegenüber der Hinserie 2010/2011 eindeutig. Liegt doch hier 
Mario Gomez mit 16 Treffern (gegenüber nur 9 vor 12 Monaten) vor Huntelaar (15), Pizarro (12) und 
Raul (10) in Führung. In der letzten Spielzeit konnte sich vor Gomez lediglich das Duo Edin Dzeko & 
Theo Gekas mit nur je 10 Toren an der Spitze platzieren… 
 



 
 

kickstasy-Hinrunden-Report 2011/2012         14 / 14 

                                                                                                                                                     im Dezember 2011 
 

Wo sind eigentlich meine Punkte geblieben? 
 

 
 

Nicht gerade überraschend stellt natürlich „Herbstmeister“ Turbine Routine sowohl die beste Defensive (444 
Punkte) als auch die beste Offensive (1311). Überragend in der Abwehr mit 397 Punkten - hauptverantwortlich 
dafür zeigte sich das Duo Badstuber-van Buyten – langte es bei den Torhütern mit 47 Zählern nur zu Rang 3. In der 
Offensive erzielten die Turbinisten fast so viele Meisterschaftspunkte wie der aktuelle Zweitplatzierte BSGT mit 
seinem gesamten Kader! Auch mit Mittelfeld stellt die Turbine mit 624 Punkten klar den Ligaprimus (bester Mann 
dabei Marco Reus mit 299) und im Angriff reicht es mit „Sturmführer“ Mario Gomez (408 der 687) Punkte zum 
2.Platz hinter den Mesos… Der aktuelle Tabellenzweite BS Gin Tonic 04 verliert gegen den Spitzenreiter stark in 
der Abwehr (-302) und im Mittelfeld (-143), obwohl man im letzteren Mannschaftsteil gar Zweitbester in der 
kickstasy ist! Top-Spieler der Tonics ist Claudio Pizarro mit 346 Zählern… Metaloplastica Philsztyn, der Dritte 
nach der Vorrunde, präsentiert sich nur defensiv gut. Alle 139 Punkte bei der besten Torhüter-Leistung der ersten 
Halbserie erzielte dabei erwartungsgemäß Manuel Neuer. Mit weiteren 191 Punkten in der Abwehr liegt man 
defensiv kaum mehr als einhundert Punkte hinter dem aktuellen Liga-Spitzenreiter! Enttäuschend waren die 
Philsztyner aber im Angriff – abgeschlagen Letzter. Ein „Poldi“ alleine reicht nun mal nicht aus für höhere 
Tabellenregionen! Der FC Mesopotamien wartete mit katastrophalen Torwart-Leistungen auf. Mit -146 Punkten 
ist man hierbei ganz klar Letzter (Wiese -110, Fährmann -31 zzgl. 5-Punkte-Strafe). Aber immerhin stellt man den 
besten Sturm der Liga. Von den 711 Punkten fallen dabei alleine 417 auf den Punktbesten Spieler der Hinrunde 
(auch Top-Scorer) Klaas-Jan Huntelaar… Am Tabellenende findet sich dann - überraschend, unerwartet oder was? 
– „Meister“ SC Atlantis Phönix wieder. Die nackten Zahlen spiegeln zum Teil wieder warum das so ist. In der 
Defensive steht nur knapp eine „Schwarze Null“, im Mittelfeld mit 415 Punkten schlechteste Mannschaft der 
kickstasy – und das mit einem Franck Ribery (292 P.) in den eigenen Reihen! – konnte immerhin im Sturm 
einigermaßen ordentlich gepunktet werden. 


